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ANZEIGE

Die Menschheit steht vor den größten Herausforde-
rungen unserer Zeit: den Klimawandel und seine Aus-
wirkungen zu begrenzen. Während der Klimawandel 

fortschreitet und bereits spürbare Folgen hat, die global un-
gleich und damit unfair verteilt sind, besteht die dringende 
Notwendigkeit, gemeinsam nachhaltige Lösungen zu finden. 
Im Einsatz für Entwicklung und Klima spielt daher das frei-
willige Engagement von Unternehmen und Organisationen 
eine zentrale Rolle. Um dem Beitrag zu nachhaltiger Entwick-
lung und ganzheitlichem Klimaschutz Ausdruck zu verleihen, 
hat die Stiftung Allianz für Entwicklung und Klima das Siegel 
SDGold für ihre Unterstützer:innen entwickelt.

Mit dem SDGold werden Organisationen ausgezeichnet, 
die sich in fünf Schritten für nachhaltige Entwicklung stark 
machen – und sich damit für Entwicklung und Klima im Sinne 
der Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten 
Nationen einsetzen. Mit dem verliehenen Siegel können 
Organisationen ihren Einsatz glaubhaft und transparent kom-
munizieren. Das zertifizierte Engagement von Organisationen 
geht dabei weit über den Ausgleich von Treibhausgas-Emis-
sionen hinaus. Die Reduktion von Emissionen als Teil der  
Klimaschutzstrategie des Unternehmens wird geprüft. Eben-
so werden erreichte Entwicklungswirkungen für Menschen 
im globalen Süden einbezogen. Die Stiftung, die als unab-
hängige Beraterin im Bereich Entwicklung und Klima agiert, 
bietet selbst keine Kompensationsleistungen an und kann die 
Abfolge „vermeiden, reduzieren und kompensieren“ somit 
unabhängig prüfen lassen.

Zusätzliche Sicherheit
Als eines der ersten Unternehmen hat Interface das Sie-
gel SDGold erhalten. „Die unabhängige, externe Prüfung 
durch das SDGold Siegel gibt uns zusätzliche Sicherheit. Es 
prüft u.a. unsere bereits erfolgten CO₂-Emissionen und un-
sere Ziele zur weiteren Reduzierung. Ebenso wird darauf 
geschaut, dass alle Informationen erfasst und vollständig 
sowie plausibel und über den Zeitablauf konsistent sind. 
Unsere Emissionsminderungsprojekte sind extern zerti-
fiziert. Das SDGold Siegel gibt uns eine weitere Sicherheit, 
dass die Kompensationen wirksam sind und einen Beitrag 
zum Klimaschutz und zur nachhaltigen Entwicklung leisten, 
insbesondere auch für die Menschen im globalen Süden, 
die besonders vom Klimawandel betroffen sind.“, so Ruth 
Prinzmeier, Sustainability Managerin bei Interface.

Vorabcheck
Mit einem eigens entwickelten und kostenfreien Online-Tool 
können Unternehmen vorab prüfen, ob sie die Basiskriterien 
erfüllen, um sich für das Siegel zu bewerben – und um sich 
als Excellence in Sustainable Development auszeichnen zu 
lassen. Mit dem Siegel machen Unternehmen deutlich, dass 
sie sich in der Bewältigung globaler Herausforderungen 
engagieren.

Weitere Informationen  
erhalten Sie unter 

allianz-entwicklung-klima.de/die-allianz/siegel-sdgold

SDGold 
Die Auszeichnung von freiwilligem Engagement 
für Entwicklung und Klima

KLIMASCHUTZ UND ENTWICKLUNG
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ENERGIEEFFIZIENTES ZUHAUSE: 
JEDE KILOWATTSTUNDE ZÄHLT

Um unseren Planeten für unsere Kinder 
und Enkel zu erhalten, ist ein bewusster 
und effizienter Umgang mit den uns zur 
Verfügung stehenden Ressourcen unum-
gänglich. 

Eine besondere Herausforderung ist die 
Senkung des Energiebedarfs im Gebäude­
bereich, der allein für 35 Prozent des ge­
samten deutschen Endenergieverbrauchs 
verantwortlich ist. Den größten Anteil daran 
haben ältere Wohn- und Nutzgebäude, die 
bis zu fünf Mal mehr Energie verbrauchen 
als ein Neubau. Um den Energiebedarf die­
ser Gebäude zu senken, sind oftmals auf­
wändige und teure Sanierungen notwendig. 

Doch es gibt auch einfache Lösungen, die 
wenig kosten und trotzdem eine 

deutliche Effizienzsteige­
rung mit sich bringen. 

Intelligente Heizkör­
perthermostate 

von Homematic 
IP sorgen da­
für, dass ein 

Raum nur beheizt wird, wenn es sinnvoll 
und notwendig ist. Unangenehm kalt wird 
es deshalb nicht, ganz im Gegenteil: Da die 
Heizung perfekt auf den Tagesablauf ein­
gestellt ist, herrscht immer die optimale 
Wohlfühltemperatur. Durch Sensoren an 
Fenster und Türen wird unnötiges Heizen 
während des Lüftens vermieden. Allein 
durch diese Maßnahmen kann abhängig 
von der Heizungsanlage, dem Nutzerver­
halten und den baulichen Gegebenheiten 
der Heizenergieverbrauch um bis 33 Pro­
zent reduziert werden. Das schont nicht nur 
das Klima, sondern auch das eigene Konto. 

Kontrollierte Fußbodenheizung 
Nutzer einer Fußbodenheizung sollten 
ebenfalls über eine smarte Optimierung 
nachdenken. Der Homematic IP Fußbo­
denheizungscontroller übernimmt die ge­
samte Steuerung der Fußbodenheizung. 
Dabei gleicht er Änderungen am Raumwär­
mebedarf und unterschiedliche hydrauli­
sche Verhältnisse automatisch aus, damit 
jeder Raum komfortabel beheizt wird, ohne 
Energie zu verschwenden. Durch eine stu­
fenlose Regelung vermeidet der Controller 

ein häufiges Starten und Stoppen des 
Wärmeerzeugers. Das führt ins­

besondere in Verbindung mit 
Wärmepumpen nachweis­

lich zu einem effizienteren 
Betrieb und erhöht die 
Lebensdauer der Geräte.
www.homematic-ip.com

Schnell nachgerüstet:  
Sparsame smarte  
Thermostate lassen sich 
ganz einfach selbst 
montieren. 

https://allianz-entwicklung-klima.de/die-allianz/siegel-sdgold/
https://homematic-ip.com/de
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